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Sieger des Festwochen-Plakatwettbewerbs 2018
Ein Berliner gewinnt im Allgäu
Er kann sich noch gut erinnern, wie das war, als die frohe Botschaft aus Kempten kam: „Die Freude war groß, ein guter Tag für mich.“ So eine „positive Rückmeldung“ verursache „einen richtigen Adrenalinschub“. „So ein Erfolg ist eine Bestätigung für meinen Plan A.“ Der Sieger des Wettbewerbs zur Ermittlung des Plakatmotivs der Allgäuer Festwoche 2018 heißt Dawid Celek, Architekt und Künstler in Berlin.
Celeks Wettbewerbsbeitrag war kein Schnellschuss. Konnte er gar nicht sein, denn am Anfang stand die intensive Recherche. „Ich musste mich mit Vergangenheit und Gegenwart der Stadt und der Gegend vertraut machen.“ Schnell merkte er, er ist ja Architekt, „dass Kempten viele architektonische Objekte mit einer starken Ausstrahlung hat“. Daraus ergab sich dann die Idee: „Festwochen-Landschaft“ mit Symbolen für Kempten wie Lorenz-Basilika, St. Mang-Kirche und Rathaus, mit Symbolen für das Allgäu wie grüne Weite, Berge und Kühe. Im Werkausschuss des Stadtrats, der die Endentscheidung traf, hieß es schnell: Dieses Motiv passt perfekt zum Jubiläum „200 Jahre vereintes Kempten“. 

Dawid Celek hält ständig nach Wettbewerben Ausschau, an denen er teilnehmen kann. Der Grund: Seit drei Jahren versucht er, sich als Künstler zu etablieren, und zwar „zu 100 Prozent“. Das ist der Plan A. Sollte der nicht klappen, greift Plan B: wieder als Architekt arbeiten. Warum Berlin? „Nach dem Studium an der TU Breslau wollte ich etwas von der Welt sehen und von Breslau aus liegt Berlin näher als Warschau.“ Apropos Warschau: Hier hat der Grafikdesigner ein Kunstwerk von David Bowie an der Fassade eines acht-stöckigen Gebäudes gestaltet! Da ist die Festwoche doch in guter Gesellschaft…

Den Entwurf von Dawid Celek, und die Entwürfe der anderen Wettbewerbsteilnehmer, zeigt die Festwoche in einer Ausstellung in Halle 12a. 

Das Festwochen-Plakatmotiv wurde wie im Vorjahr im Rahmen eines offenen Wettbewerbs ermittelt, an dem alle (Mindestalter 18 Jahre) teilnehmen konnten – Amateure, Künstler und Grafiker. Von den 38 Entwürfen wurden fünf im Team erarbeitet. Das Durchschnittsalter der Teilnehmer lag bei 37 Jahren. 
Beurteilungskriterien der Jury waren die grafische Qualität (Werbewirkung, Erkennbarkeit), der Inhalt (Stimmt die inhaltliche Aussage? Repräsentiert das Plakat die Allgäuer Festwoche in angemessener Form?) und die Eignung zur Wiedergabe in verschiedenen Formaten (Anzeigen, Großflächenplakate, Werbeartikel).
In die Endausscheidung kamen die Arbeiten von
Christian Bay, Bayreuth, (stammt aus Wiggensbach), Ingenieur, akademischer Rat an der Universität Bayreuth und nebenberuflich Designer
Titel des Plakats: „Mein Herz schlägt für die Allgäuer Festwoche“.

Dawid Celek, Berlin, Architekt, derzeit als Künstler tätig

Titel des Plakats: „Festwochen-Landschaft“

Heike Stix, Kempten, Lehrkraft für kreatives Malen
Titel des Plakats: „Festwochenbaum – authentisch – fröhlich – innovativ“

Bildunterschrift:

Der Berliner Künstler Dawid Celek hat das Festwochenplakatmotiv 2018 geschaffen und in Warschau mit einer Wandmalerei David Bowie verewigt.
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